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Berichterstatter : 
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Antrag des Ausschusses; 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der vom Deutschen Bundestag in seiner 157. Sitzung vom 6. Juli 1951 
angenommene Entwurf eines Bundesbahngesetzes wird wie folgt 
geändert: 

1. Im ersten Abschnitt wird als § 6a folgende Bestimmung eingefügt: 

»§ 6a 
Organe 

Die Organe der Deutschen Bundesbahn sind der Verwaltungsrat 
und der Vorstand.” 

2. § 7 Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) Der Vorsitzer und die übrigen Vorstandsmitglieder werden 
im Einvernehmen mit dem Verwaltungsrat vom Bundesminister 
für Verkehr vorgeschlagen. Kommt ein Einvernehmen nicht zu 
Stande, so entscheidet die Bundesregierung über die Vorschläge. 
Bei der Benennung der übrigen Vorstandsmitglieder ist auch der 
Vorsitzer zu hören. Die Vorstandsmitglieder werden auf Grund 
eines Beschlusses der Bundesregierung vom Bundespräsidenten 
unter Berufung in das Beamtenverhältnis für die Dauer von 
fünf Jahren ernannt. Wiederernennung ist zulässig.” 

3. In § 8 Absatz 1 wird als letzter Satz folgende Bestimmung 
eingefügt: 

„Er ist an die Beschlüsse des Verwaltungsrates gebunden.” 
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4. In § 11 wird Absatz 1 um folgende Nummern ergänzt: 

„9. den Bau neuer Bahnen und die Durchführung grundlegender 
Neuerungen oder Änderungen technischer Anlagen, 

1 0. die dauernde Einstellung des Betriebes einer Bundesbahnstrecke, 
eines wichtigen Bahnhofs, den dauernden Übergang vom 
zweigleisigen zum eingleisigen Betrieb oder umgekehrt, die 
Stillegung oder Verlegung eines Ausbesserungswerkes oder 
einer sonstigen großen Dienststelle, 

11. die Errichtung, Verlegung, Aufhebung oder wesentliche orga- 
nisatorische Veränderung einer Eisenbahn direktion oder eines 
Zentralamtes der Deutschen Bundesbahn und eine wesentliche 
Änderung ihrer Bezirke.” 

5. § 11 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Über die in Absatz 1 genannten Aufgaben hinaus kann der 
Verwaltungsrat über bestimmte Fragen von allgemeiner Bedeutung 
beschließen. Das gleiche gilt für wichtige Einzelfragen, wenn 
mindestens zwei Drittel seiner gesetzlichen Mitgliederzahl es ver- 
langen. ” 

6. § 40 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Der Bundesminister für Verkehr erläßt gemeinsam mit dem 
Bundesminister für Wirtschaft und dem Bundesminister für Arbeit 
für die Behandlung von Bahnhofswirtscliaften und Bahnhofs- 
verkaufsstellen allgemeine Ver wal tun gs Vorschriften. Sie sollen 
die Versorgung der Reisenden mit Reisebedarf außerhalb der 
ortsüblichen Geschäftszeit ermöglichen.” 

7. § 54 erhält folgende Fassung: 

4 54 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkündung in Kraft.” 

Der Vermittlungsausschuß hat gemäß § 10 Absatz 3 seiner Geschäfts- 
ordnung beschlossen, daß im Bundestage über die Änderungen zu 

Nrn. 1 bis 5 gemeinsam abzustimmen ist. 


Bonn, den 25. Oktober 1951 


Der Vermittlungsaussdiufi 


Karpf 

Vorsitzender 


Renner 

Berichterstatter 



